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DELMENHORST

 

NOTFÄLLE
Polizei: 110.
Feuerwehr/Rettungsdienst:
112 (auch Fax).
Krankentransport: (04 41)
1 92 22.
Gift-Notruf: (05 51) 1 92 40.
JHD Deichhorst: 993.
Frauenhaus: 96 81 81.
Kinder- und Jugendtelefon:
(0 44 08) 87 07.
Notruf für Frauen und Mäd-
chen in Krisensituationen:
(0 44 31) 94 85 85.
Palliativ-Hotline: 99 40 60.

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft: Wes-
terstraße 2 (Gesundheits-
zentrum am JHD Mitte),
116 117. Die Praxis ist Mo,
Di, Do von 19 bis 21 Uhr so-
wie Mi und Fr von 17 bis 21
Uhr besetzt. Ab 21 Uhr
telef. Rufbereitschaft bis 7
Uhr morgens.
Augenarzt: Erreichbar über
die Nummer Ihres Augenarz-
tes.
Für Soldaten: 9 21 80, Ap-
parat 4735.

APOTHEKEN
Rats-Apotheke: Oldenbur-
ger Str. 1-5, (0 42 21)
1 32 78.
24h-Notdienst ab 8.30 Uhr.

NOTDIENSTE

vor 150 Jahren
Delmenhorst. Vielfachen Wünschen zu genügen, haben
sich mehrere Mitglieder des Clubs Frohsinn entschlossen,
Sonntag den 7. April nachstehende Theaterstücke im Saa-
le des Herrn Dinklage aufzuführen: 1. 2 Herren und ein
Diener, Vandeville Buriliske in einen Act. von W. Friedrich;
2. Der Nachtwächter, Posse in 1 Act v. Th. Körner; 3. 33
Minuten in Grüneberg, Posse mit Gesang in 1 Act v. C. v.
Holtey. Der Ertrag ist zu mildthätigen Zwecken bestimmt.
Das Entree ist à Person 5 Groschen, ohne jedoch der
Wohlthätigkeit Schranken zu setzen. Casseöffnung 7 Uhr;
Anfang 7 1/2 Uhr, Nur ein honettes Publikum wird zuge-
lassen.

vor 100 Jahren
Ein französischer Kriegsgefangener, der von seiner Ar-
beitsstelle in Butzhausen entwichen war, wurde in letzter
Nacht hier festgenommen.

vor 75 Jahren
Am 6.4.1942, Ostermontag, ist kein dk erschienen.

vor 50 Jahren
Zum ersten Male finden am Sonntag in Delmenhorst die
Niedersachsenmeisterschaften im Volleyball für die
männliche Jugend statt. Ausrichter ist der Delmenhorster
Turnverein, der sich mit seiner Volleyball-Jugend im ver-
gangenen Jahr hervorragend placiert hatte. ...

vor 25 Jahren
Wieder einen Schritt weiter in Richtung Industriemuseum
ging es in diesen Tagen. Auf dem Nordwollegelände wur-
de ein Krempelmaschine angeliefert, die zur Weiterverar-
beitung der gewaschenen Wolle benötigt wurde. Die Ma-
schine stammt aus einem kleinen dörflichen Betrieb in
der Nähe von Seesen, der vor einigen Jahren stillgelegt
wurde ... Die Stadt mußte lediglich einen „Anerkennungs-
preis“ zahlen ...

DELMENHORSTER CHRONIK

Am Strand von Westerland
macht der Fahrer eines
Bulldozers einen grausigen
Fund. Nach der alljährli-
chen Sandaufspülung ist
er mit dem Planieren des
Strandes betraut. Unter ei-
nem Sandhügel befindet
sich die Leiche einer jun-
gen Frau. Vom Flensburger
Kommissariat K1 werden
zwei Polizisten nach Sylt
geschickt um den Fall auf-
zuklären, bevor der Surf-
weltcup dort beginnt.

Eine von ihnen ist Liv
Lammers. Für sie ist es ein
Heimspiel, obwohl mit
„Bauchweh“. Mit 16 hat
Liv die Insel verlassen, als
Tochter aus gutem Hause,
schwanger und von der
Familie verstoßen. Seit-
dem hat sie keinen Fuß
mehr auf diese Insel ge-
setzt. Nun scheint sogar
ihr 15-jähriger Neffe in die
Geschichte verwickelt zu
sein. Eine heikle Situation.

Auf Sylt trifft sie die
Geister ihrer Vergangen-
heit. So auch den nicht al-
ternden Surflehrer Boy
Buhnsen, der schon im-
mer eine Schwäche für
junge Mädchen hatte.
Auch er hatte Kontakt zum
Mordopfer, einer jungen
Frau aus Osteuropa, die ihr
Glück auf der Lieblingsin-
sel der Deutschen suchte,

um ihre Familie finanziell
unterstützen zu können.
Dieser Fall fordert ziemlich
viel von der sympathi-
schen Kommissarin, die
auch ihre eigene Vergan-
genheit bewältigen muss.

Mit viel Ortskenntnis
und dem einen oder ande-
ren Satz auf Nordfriesisch
hat Sabine Weiss ein soli-
des Krimidebüt abgelie-
fert. Bisher hat Weiss meh-
rere historische Romane
veröffentlicht. Ihr neuestes
Buch ist kurzweilig, bein-
haltet alle „Hotspots“ von
Sylt und bietet dem Leser
auch einen Blick hinter die
schönen Seiten der Insel.
Ein Krimi nicht nur für
Sylt-Liebhaber!

BUCHTIPP

Sabine Weiss: Schwarze Brandung
Krimi für Sylt-Fans

Von Silke Neumann

Vorname, Name Telefonnummer

Straße, Haus-Nr. PLZ, Wohnort

UND SO GEHT‘S: Wir verlosen fünf Exem-
plare des Buches unter allen, die bis zum 13. Ap-
ril diesen Coupon ausschneiden und an das Del-
menhorster Kreisblatt, Lange Straße 122, 27749
Delmenhorst, schicken.

VERLOSUNG

www.dk-online.de

Das Buch dazu hat

Sabine Weiss: Schwarze
Brandung, Bastei Lübbe,
9,90 Euro.

Silke Neu-
mann ist Mit-
arbeiterin der
Buchandlung
Decius an der
Langen Stra-
ße. FOTO: PRIVAT

Der Buchtipp wird
heute präsentiert von:

Einem Teil unserer heuti-
gen Ausgabe liegen Pros-
pekte folgender Firmen bei:
Bening, Blumen Ostmann
GmbH, Maschal Einrich-
tungen, Saturn, Schuhpark.

BEILAGENHINWEIS

juls DELMENHORST. Der
Ausschuss für Familie, Se-
nioren und Soziales tagt
heute um 17 Uhr öffentlich
im Rathaus.

KOMPAKT

Sozialauschuss tagt
heute im Rathaus

DELMENHORST. Es war ei-
ne bedrückende Stim-
mung, die das Theaterstück
„Der Kick“ gestern im Klei-
nen Haus verbreitet hat.
Das Schauspielkollektiv
„Neues Schauspiel Lüne-
burg“ ist auf Einladung des
Kriminalpräventiven Rats
(KPR) wieder mit dem päd-
agogischen Theaterstück
im Rahmen der Aufklä-
rungskampagne „Wölfe im
Schafspelz“ in Delmen-
horst zu Gast gewesen.

Rund 200 Neuntklässlern
von der Oberschule Süd
und der Wilhelm von der
Heyde-Oberschule wurden
die Geschehnisse des im
Sommer 2002 begangenen
Mordes am damals 16-jäh-
rigen Marinus Schöberl zu

Gemüte geführt. Das doku-
mentarische Theaterstück
zeichnete aus mehreren
Perspektiven nach, wie es
zu der grausamen Tat kom-
men konnte, die vor 15 Jah-
ren von dem rechtsextre-
men Bruderpaar Marcel
und Marco Schönfeld und
ihrem Bekannten Sebastian
Fink im brandenburgi-
schen Potzlow begangen

wurde. Trotz Mitwisser im
Dorf wurde die Tat erst Mo-
nate später aufgedeckt.

Bereits seit 2012 läuft die
Aufklärungskampagne ge-
gen die „Wölfe im Schafs-
pelz“ in Delmenhorst. Jähr-
lich lädt der KPR Schulen
zu dem Theaterstück ein.

Nach dem Schauspiel
analysierte das Kollektiv,
bestehend aus Esther

Barth, Andreas Püst und
Gosta Liptow (Regie: Julia
von Thoen), gemeinsam
mit den Jugendlichen die
Motivation der Täter. Frem-
denfeindlichkeit, Rechtsex-
tremismus und mangelnde
Zivilcourage haben zu der
Tat geführt, lautete das Er-
gebnis der Analyse. Der Ap-
pell: Nicht wegschauen,
sondern Courage zeigen.

Theaterstück zeigt Delmenhorster Schülern Hintergründe von rechter Gewalt

Von Lennart Bonk

Appell an die Courage
Mit dem Theaterstück
„Der Kick“ hat der KPR
auf rechte Gewalt auf-
merksam gemacht. Rund
200 Schüler haben das
Schauspiel verfolgt.

Andreas Püst (links) und Esther Barth stellen das Verhör des Täters Marcel Schönfeld nach. FOTO: L. BONK

fred DELMENHORST. Wie
werden Wetterdaten in Del-
menhorst erfasst und wie
wird mit diesen Daten um-
gegangen? Diese Fragen
stellte gestern die Bundes-
tagsabgeordnete Astrid Gro-
telüschen (CDU) im Wasser-
werk in Annenheide. Dort
betreiben die Stadtwerke ei-
ne Wetterstation, deren Da-
ten sie an den Wetterdienst
Meteomedia weiterleiten.

Grund für Grotelüschens
Besuch war ein Gesetzesent-
wurf des Bundestags zum
Deutschen Wetterdienst
(DWD). Hiernach soll der
Zugang zu öffentlich finan-
zierten Daten erleichtert
werden. „Insbesondere wird
noch zu klären sein, wie Pri-
vatanbieter Zugriff auf diese
Daten haben werden“, gab
Grotelüschen einen Aus-
blick. Sie nannte unter ande-
rem die neue Wetterwarn-
App des DWD als Beispiel für

das große Interesse am Wet-
ter. „3,5 Millionen Mal wurde
sie schon installiert.“ Simon
Kreideweiß, Wassermeister
bei den Stadtwerken, und
Torsten Prüß, Gruppenleiter
Wasserversorgung, stellten
dar, wie Angaben wie Bo-
den- und Lufttemperatur,
Windrichtung und -ge-
schwindigkeit, Regenmenge,
Sonnenstunden oder Luft-

feuchtigkeit gemessen wer-
den. Prüß: „Uns als Wasser-
werk geht es in erster Linie
um die Niederschlagsmen-
gen, weil das Trinkwasser für
die Stadt aus dem Wasser-
schutzgebiet Annenheide
kommt.“ Die am Wasser-
werk gemessenen Daten
sind übrigens im Internet
unter wetterstationen.me-
teomedia.de einzusehen.

Besuch bei der Wetterstation
Astrid Grotelüschen (CDU) informiert sich bei Stadtwerken

Wetterstation misst Wetterdaten: Astrid Grotelüschen (CDU) mit Thors-
ten Prüß (links) und Simon Kreideweiß (beide Stadtwerke). FOTO: GRABBE

juls DELMENHORST. Wol-
len Frauen sich durchset-
zen, brauchen sie laut Ex-
perten klare Ziele. Klartext
reden und eindeutig auftre-
ten helfe im Beruf wie im
Privatleben, die eigenen
Wünsche und Ziele zu er-
reichen.

In einem Kommunikati-
onstraining für Frauen, das
die Koordinierungsstelle
Frauen und Wirtschaft
(KOS) am Mittwoch, 26. Ap-
ril, in der Zeit von 18.30 bis
21.45 Uhr in und mit der
VHS Delmenhorst, Am Tur-
binenhaus 11, Raum 21,
anbietet, erfahren Teilneh-
merinnen, worauf es an-

kommt und können damit
nachhaltig ihre Durchset-
zungskraft steigern, heißt
es vorab.

Referentin und Perso-
nal-Coach Sabine Koch aus
Bremen weiß, dass Frauen
von Natur aus meistens ei-
ne große Kommunikations-
stärke und Sozialkompe-
tenz besitzen. Diese Stär-
ken zielgerichtet und sou-
verän einzusetzen sollen
Teilnehmerinnen in dem
Seminar lernen.

Die Teilnahme kostet
zehn Euro. Anmeldung bis
zum 19. April bei der VHS
Delmenhorst unter Telefon
(0 42 21) 98 18 00.

„Klartext reden,
selbstsicher auftreten“
Kommunikationstraining für Frauen

juls DELMENHORST. Mit
Christoph Brunken hat sich
am Dienstagabend im Aus-
schuss für Bildung, Wissen-
schaft, Sport und Kultur der
neue Leiter des Delmen-
horster Stadtarchivs vorge-
stellt. Brunken, der rund 20
Jahre im Niedersächsischen
Landesarchiv tätig war, hat
die Nachfolge von Stadtar-
chivar Werner Garbas über-
nommen, der – wie berich-
tet – in den Ruhestand ge-
wechselt ist. Brunken ist
Diplom-Archivar. „Ich bin
aktuell dabei, mir einen
Überblick über das Stadtar-
chiv zu verschaffen“, sagte
Brunken, der seit wenigen
Wochen im Amt ist.

Stadtarchiv
unter neuer

Leitung

Groteluasma06
Textfeld
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